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 Einleitung 

Die hier vorliegenden Einzelbeiträge gehen zurück einerseits auf Vorträge, 
die 1998 im Rahmen der Jahrestagung des Ausschusses „Wirtschafts-
ethik“ der „Allgemeinen Gesellschaft für Philosophie in Hildesheim gehal-
ten wurden, andererseits auf Vorträge, die in der Vortragsreihe „forum phi-
losophicum“ an der FernUniversität stattfanden. Stand die Hildesheimer 
Tagung unter der Devise „Wirtschaftsethik – wo bleibt die Philosophie?“, 
so fanden die Hagener Vorträge statt als wirtschaftsethische Beiträge zu 
Aspekten einer „angewandten Ethik“. 
 
Insgesamt darf die hier vorliegende Sammlung beanspruchen, einen 
Querschnitt durch die wirtschaftsethischen Positionen der gegenwärtigen 
Debatten zwischen Wirtschaft und Philosophie zu bieten. 
 
Das reicht von diskursethischen Argumentationen, wie wir sie bei Ulrich 
Thielemann (aus dem St. Gallener Kreis um Peter Ulrich) finden und bei 
Mathias Kettner, geht über verschiedene Spielarten einer analytisch-
philosophisch und wissenschaftstheoretisch angereicherten Reflexion der 
Verhältnisse von Ökonomie und Moral bei Karl Reinhard Lohmann, Birger 
Priddat und Christoph Hubig, sowie über einen systemtheoretisch belehr-
ten Ansatz bei Karl Homann und einen die Postmoderne reflektierenden 
bei Kurt Röttgers bis hin zu ganz eigenen Ansätzen der Konstanzer und 
der Kopenhagener Schule bei Josef Wieland und Hans Jensen. 
 
Zu diesem Kurs heranzuziehen ist ein Video-Zusammenschnitt von Teilen 
der Vorträge und Diskussionen. 
 
 




